
Zlttru. Im Klubhaus der Textllarbel.
ter wird gegenwärtig elne Ausstellung
unter dem Mottc ,,KUnstler der Helmat
§tcllen ausq gezelgt, Die vier Kilrxtler,
aus &ren Gessmtwerk lewells eln cha-
rakteristischef Ausachnttt vermittelt
rvird. sird Rudol, Bax, Hane Lillig
(l)eide Zittau). Max LarrSer (Nloderoder-
witz)' uod Armtn Sdrulzo (Ebersbach).
Sie sind wohl di,e bcdeutcarnsten Mei-
6tcr das Kre.ises Zittau, turd der Ruf
einig€r von lhnen dtlrlte über dio Gren-
zcn ihrer eargeren H6ima! bernlts welt
hinaugegangen seln. So g6ehen. war'
es verdlerxtvoll, dlose vl€r lellen
Kilnstler ln elner gemelncamen Ar§-
stellung Är ze/.ger.. Atlerdings läßl es
si& nl&t leu8nen. daO leder der vler
ausgcstellten Maler scl.:oerr dg€nen per-
sönlichen Stil gelundcn hat. So Udß es
sich audr iidrt vcrmeiden. deß der Ge-
samteindrudr d€f Au.stellung etwas
zwiospältig bllcb, wac noch dadurdl
empfindlldr untcrstrichen wurde. daß ln
den RBumen zuvlel Bllder hlngcn. dsß
die Ma.sse €rorrü&erd wlrkte. Dazu ka:
men,tlle ungiln6tt.(en Beleuchtungpver-
hitltnlsse. di€ es.l€id€r oft nldrt zulle-
ßen, cln Blld elngehend betradrteo und
€nt6predtend elnsdrEEan zxr können. -Da ist zunäd:st dsr Zlttauer Hans
Lillig, der ln eeinen Aquarellcn lmmer
wiedor Lausitzer Motive aurgrellt und
sie audr tedrnis.h vollerdet. allerdlngo
auc.h etwas aufs Ge!älllge bedadrt, dnr-
6tellt. Unter seinen Oelblldern flrdelr
6icir hxld€utsamere Warke: vor allem der
,,}(tulürstandamnr bei Nadtt". der in
sei-ner bizarren Auodrud«skralt und ma-
gischen Li{htwirkujrc etwas von der
Fra gwilrdißkelt der Weötb€rLtner Atmo-
srrhäre ahnen läßt. In eeln€m ,,Hetm-
kehrer" hat Liillig alles Unwesentllcie
weggclassen, vor einem düster'hoJt-

nungelosen Hintergrund wandcrt der
Ileimk€hrer mit dern kleinen I(opI, der
das Denken verlernt hat, und dcm
kranl<halt aulgedutrscncn Körper. Ein
Bild, das ntidrst dcm,,Kurtürstendamm"
am melsten leseelt.

Der Nicderoderwitzs Max Langer
knüp(to bcwußt, an dle Latultzer Tiu-
diLion an. den larbenlrohen und orna-
monlalen Reidrtum ihrer Malerci, Ke-
ramlk und Tudrweberei, Das wird vor
allem stchtbar in dem ,,Lcbensbaum",
einem klelnear Werk voller Nalvität und

H e ut e, S orvnob eail, U r ou! | ühr un g
om Gerhort-Haaphrlann-Theoter:
Otto Betnhoril Wetdler, uKoprio-
lelrf, lnszenlehng: Herbert Ben-
fuyi Bühnonbild: Herbert Mlehel;
Mutlk: Wollgüig Boyer; Dorttel-
ler: Borbaro Dembedc, Erika
Sdddlidl, Ursulc Sclroe.rre-Mckus,
Ursulo Spieker, Rudol/ Siebert,
Peter Dommisclr, Fred, Morlitz,
Reinhord Michslke.
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in dem sir:h larbige Natur rrrrri i.rbcr.-
höhte Realili,I irr ochöncr ]lar.nrnniu
begegnen. - Als betnelltc,nsrver.tcs Llx-
perinlent der Farbc und der l',rr.111 

'r.,,,,attt jedcrr Fall dus ,,Antike Stillcbcn.,
gelten.

Den etärkstcn Eindr.uck dcr Atr.,irlcl-
lltng velmitteln woht die Wcr.l«c <lo;
Ebersbachels Arnrin Schulze. IIint.,r-grilndtg und etwas skeptsclt srnrl clrr.
Bildel dirse's Mannes, der il.t scrn,:r.
doppclbädigcn Al't lnrmur etrvus ollsrr
lätlt. Das unterschcidet ihn:u rvolrl-
tuender Weise von dcr.heuzut:tgc st:lrr.
o[], vel'trctenen und lcidcr urr(,jt rrotlr
unterstütztcn pseudoreill istisclren Nl :r I r' -
rei, dre nlchts mehr von ,.Könr1cn' rrrrri
,,I(iinden" wciß. Bilder wie ctu,:r tt..r
,,Kindcrkarneval" nähern sjch olt (l(,r.
Groteskc, sie 6ind immer vollcl Grubt,-
Iei, oie sind zwielichtiE wic unser l.cbr:l
und slnd gerade deshalb rcalisl.isclr. - -
Melstcrhaftos ßibt Schulze auch nur str-
nen Zeichnungen:,,Rulsclrlug",,,l)('1.
Mann vont Amt", ,,flas Gehcinini.s',. v,rr.
ellenr uber lst hier zu nennsn ..I)us bc-
hiitete Mädclrcn" (das au( I\{;rneonrs
,,Nonne von IvIonza" zurücliqcht). (it,-
rade bei di3scm l([Eincn Stricli wrr ci
Sdrulzes benrerlccnsrverte L'lihiqltci1 zrrr
Illusl,rution offenl(undig. Ucberlratrpt
seien die Vcrlegcr Llnsorcr Rcprrl;lil< irr-
mcr wiodcr aulgcrtrl.:n, aLrrJr Ar nrrrr
Sdrulze einnral derr ihm genrällcrr r\rrf-
traß zur Budtillustr;{tiorr zu gebcn. -So vermittelt die Ausstelluntr lxli irl-
ler Vleltältigkcit doch cinen ir.rtcLcssrrn
ten Einblick in die lVcrksla[ I-rrLlt:.(,r
Kiinsl.ler. tuld die' Ziltauer solltcn <trr:
Gelegcnhcit nicht versä:rmcn. ciit: .{|.,-
sl.ellunq irn Kltrbhats der TextilIr|})rt(r.

Welshett. Zart, verhalten. durchsichtig
stnd ouch I-ong€rs Landschuttsbilder:
die den Kürutler wohl zu dcm eigen-
wililgston. zugleidr aber aucl gültlgiten
Ktinder dec Lausitaer Seele machen.

Anders d€r Zlttaugr Rrdolf Bax. dos-
sen Stärke die Farbe Lgt. Sein Werkgdtwankt zwicchen zwel en elc}t gegen-
sötzlidren Polen: zwisdren einer kon-
v€otlonell betonten Reallstik (..Lilien")
und elnetr zu stark gesehenen Wjrkllch-
kelt (,,Noua Soat"). Gersde dleses Blld
lot nodl sehr unklar. Hlrrgegen hat Bax
ol,nen g€wlss€dr Zuaammenklang der
beider GrundalJcorde sslnos Sc}atrens
SeIundqt ln denr rellen Blld ,,ättau",

slch anzusehen. K. (l

frrrto, /leaer7 lä.4r,
u. v,g, 6r

/aq"ihtr t$rc.r/abe .


